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Die Stärke der Wehr betrug am 31.12.2007  
 

50 aktive Kameradinnen und Kameraden, 

16 Ehrenmitglieder, 

22 Jugendfeuerwehrmitglieder und  

179 fördernde Mitglieder 

 
Im Juni letzten Jahres ist der Anwärter Jan Matthies in die Wehr 
eingetreten. Das offizielle Anwärterjahr läuft ab heute. 
 
Seit dem 26. September ist der Feuerwehrkamerad Lm Markus 
Tiedemann der Wehr Alveslohe beigetreten. Markus war bis Juni 2005 in 
der Freiwilligen Feuerwehr Hamburg-Wandsbek Marienthal. Danach 
folgte berufs- bzw. umzugsbedingt  eine Feuerwehrpause. 
 
Das Durchschnittsalter aller aktiven Kameraden beträgt zurzeit 35,6 
Jahre. ( Vorjahr 36,2 Jahre ) Wir sind weiter dabei uns zu verjüngen und 
wir können optimistisch in die Zukunft blicken. Mitgliedermangel ist zum 
Glück zur Zeit kein Thema bei uns. Hier möchte ich einmal ein paar 
statistische Werte nennen: 
 
17 - 29 Jahre  21 Kameraden  40 %  größter Anteil 
30 - 39 Jahre    8 Kameraden  15 % 
40 - 49 Jahre  16 Kameraden  30 % 
50 - 59 Jahre    5 Kameraden    9 % 
ab   60 Jahre    3 Kameraden    6 % 
 
Die Aktiven unserer Wehr haben im vergangenen Jahr insgesamt ca. 
7.600 Stunden ehrenamtlichen Dienst geleistet. Das bedeutet, daß 
durchschnittlich jeder Kamerad rund 150 Stunden für das Allgemeinwohl 
gearbeitet hat. Diese Stunden wurden überwiegend bei Gesamtwehr-
diensten, Gruppendiensten, Atemschutzdiensten, Lehrgängen und auf 
Amtsebene Gefahrguterkundungs- und Funkdiensten sowie Einsätzen 
geleistet. 
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Die Dienstbeteiligung der gesamten Wehr lag bei stolzen 76%. Ich 
denke, wie immer eine ganz respektable Zahl. Im Vorjahr lagen wir bei 
81 %. Diese Zahl wollen wir in diesem Jahr wieder erreichen oder besser 
noch überbieten. 
 
Die Spitzenreiter bei der Dienstbeteiligung (Gesamtwehr- und Gruppen-
dienste) waren im vergangenen Jahr: 
 
• Peter Meyn, Timo Winter und Jan Matthies mit 100 % aus der Gruppe 

Peter Meyn. 
 
• Alexander Schaaf und Uwe Göbel mit 100 % aus der Gruppe Kim 

Willhöft. 
 
• Jens Gülk mit 95,5 % aus der Gruppe Jens Gülk gefolgt von Frank 

Schröder und Bojan Mahler mit 91%. 
 
• Ade Möller aus der Reservegruppe mit 100 % gefolgt von Dieter 

Thies mit 85 %. 
 
Diese Zahlen drücken einmal wieder die hohe Bereitschaft und Motiva-
tion aller Kameraden aus, sich für den Ernstfall zu rüsten und der All-
gemeinheit zur Verfügung zu stehen und somit den Dienst am 
„Nächsten“ zu verrichten. 
 
Meinen ausdrücklichen Dank möchte ich dem Jugendwart Benjamin 
Rosenberg und seinen Ausbildern Franziska Böge, Mirko Reimers, Timo 
Winter, Felix Glomb und Swantje Reimers aussprechen. Sie machen 
Ihre Sache ausgezeichnet. Die geleistete Zeit erfolgt immerhin 
zusätzlich zu dem normalen Dienst in der aktiven Wehr. 
 
An dieser Stelle möchte ich auch dem Bürgermeister Peter Kroll, sowie 
allen Gemeindevertretern meinen ausdrücklichen Dank aussprechen. 
Dort finde ich jederzeit ein offenes Ohr, wenn es um die Belange der 
Feuerwehr geht. Nur eine gut ausgerüstete Feuerwehr kann sicher 
arbeiten und der Bevölkerung Sicherheit geben. Und eine gute 
Ausrüstung verspricht auch Sicherheit für die Kameradinnen und 
Kameraden – für mich die oberste Prämisse. 
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Und jetzt zu unseren eigentlichen Aufgaben. 
 
Wir haben im vorigen Jahr insgesamt 30 Einsätze gefahren. Damit 
liegen wir fast auf dem Niveau des Vorjahres mit 31 Einsätzen. Es waren 
zum Glück keine schweren Einsätze dabei. 
 
Folgende Einsätze möchte ich noch einmal in Erinnerung rufen: 
 
• 2 Großbrände 

 
17.04. Brand eines Pferdemisthaufens in der Lohestraße 11 ehemals 

Hof Böge. 
 
22.06. Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Kaltenkirchen bei 

einem Etagenbrand im Flottmoorring. 
 

• 3 Kleinbrände 
 
22.06. Im Kiosk unseres Freibades brannte der Kühlschrank. Zum 

Glück hat unser Kamerad Wolfgang Lilienthal den Brand 
rechtzeitig entdeckt und bekämpft. Ansonsten hätten wir wohl 
jetzt nicht nur ein neues Technikgebäude an der Badeanstalt 
stehen sondern auch ein neues Umkleidegebäude. 

 
26.06. Küchenbrand in der Lohestraße 42. Es brannte eine 

Dunstabzugshaube und ein Oberschrank. 
 
13.11. Ebenfalls ein Küchenbrand in der Barmstedter Straße 10a. Im 

Verlauf nur wesentlich glimpflicher ausgegangen als der 
vorher erwähnte. 

 
• 24 Hilfeleistungen 
 

Zu einem absoluten Schwerpunkt in der technischen Hilfeleistung hat 
sich das Einsatzstichwort „Wassereinsatz nach starken Regenfällen“ im 
letzten Jahr herausgestellt. Sollte dieses etwa mit dem prognostizierten 
Klimawandel mit immer ergiebigeren Regenfällen zusammenhängen? 
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Am 22.08. waren allein 10 Einsätze zu fahren. Hier wurden diverse 
Keller ausgepumpt und Gefahrenstellen bei überschwemmten Straßen 
abgesichert bzw. beseitigt. Ursache waren sehr starke Regenfälle 
innerhalb kürzester Zeit. 
 
Am 07.12. hingegen waren langanhaltende ergiebige Regenfälle zu 
verzeichnen und wir hatten Überschwemmungen im gesamten 
Gemeindegebiet zu verzeichnen. Schwerpunkt war an diesem Tag im 
Pinndiek 23 im Wendehammer, wo zwei Wohnhäuser vom Wasser 
bedroht waren, wir aber größere Schäden mit einem ganztägigen 
Pumpeinsatz verhindern konnten. In der Hörn mußte ein Keller gelenzt 
werden. Die Barmstedter Straße auf der Höhe Reiterhof Moos wurde 
komplett gesperrt und in der Peterstraße haben wir Sicherungs-
maßnahmen getroffen. An diesem Tag waren es 6 Einsätze. 
 
Beim Orkan Kyrill im Januar kamen wir glimpflich davon. Lediglich zwei 
Bäume mußten von der Straße entfernt werden. Ein Keller in der 
Buchenstraße drohte zu überfluten. Dieses konnten wir verhindern. 
 
Am 11.02. wurden wir zu einem Verkehrsunfall auf der Ellerauer Straße 
gerufen. Ein PKW hatte sich überschlagen. Der Unfall war zum Glück 
nicht so schlimm, wie es zuerst aussah. 
 
Anfang Juni ist ein großer Ast aus einer Eiche in der Straße Kaden 
herausgebrochen. Wir beseitigten diesen Ast mit der Motorsäge. 
 
Mitte Juni stand die Eichenstraße unter Wasser. Eine Rohrleitung unter 
der Straße war verstopft. Wir beseitigten die Verstopfung. 
 
Einmal mußte bei einem Verkehrsunfall ausgelaufenes Öl 
aufgenommen werden. ( Barmstedter Straße – Kurve Timm ) 
 
1-mal mußte eine Ölspur auf der Straße beseitigt werden. 
 
Ein Fehlalarm an der automatischen Brandmeldeanlage bei der Firma 
Martin Bauer war zu verzeichnen. 
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• 33 Kameraden wurde Blut abgenommen, um die Wirkung der 
Hepatitis-Impfung zu überprüfen. Das Ergebnis habe ich leider 
immer noch nicht, weil die Hartenholmer Kameraden noch nicht 
alle beim Arzt waren und die Ergebnisse sollen nur komplett 
herausgegeben werden. 

 
• Eine neue Technik zur Beseitigung von Ölspuren schaffte die 

Gemeinde an und wir konnten die sogenannte „BioVersal-
Technik“ in Betrieb nehmen. Jetzt können wir Öl mit Wasser 
bekämpfen. 

 
• Die offizielle Übergabe des MTF für die Jugendfeuerwehr fand im 

Beisein aller Sponsoren statt. 
 
• Am 04. Dezember fand eine Alarmübung in der Schlosserei und 

Heizungsbaufirma Hans Hachmann statt. 
 
• An einem Vormittag wurde eine Schulklasse unserer Grund-

schule in Brandschutzerziehung unterrichtet. 
 
• Im Januar fand eine Räumungsübung in unserem Kindergarten 

statt. Für die Grundschule führten wir diese Übung im Oktober 
durch. 

 
• Die Anwärterausbildung auf Amtsebene wurde von den 

Kameraden Ade Möller, dem stv. Amtswehrführer Claus Marwitz 
und Thomas Amend durchgeführt. 

 
• Wir unterstützen den Sportverein mit mehreren Motorsägen beim 

Kleinsägen der gefällten Bäume auf der Fläche der 
Sportplatzerweiterung in der Lindenstraße. 

 
Die Hydranten wurden im vergangenen Jahr von der Gruppe Peter Meyn 
geprüft und winterfest gemacht. 
 
 
Neben unseren Hauptaufgaben Retten, Löschen, Bergen haben wir 
weitere zahlreiche Aktivitäten erbracht: 
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∗ Mitte Februar nahm eine Mannschaft der Feuerwehr beim Bosseln teil. 
Dieses waren Carsten Gülk, Renate Gülk, Reiner Rosenberg, Karin 
Heinze und Julian Rosenberg. Sie belegten den 4. Platz von 6 
Mannschaften. 

 
∗ Mitte März fand unser Kameradschaftsabend im neuen Bürgerhaus 

statt. Wir hatten eine Abordnung der Wehr Bilsen eingeladen. Ich 
denke unsere Gäste haben sich ebenso wie wir recht wohl gefühlt und 
den Abend genossen. Ein Dank dem Festausschuß. 

 
∗ Das Osterfeuer an der Badeanstalt war wieder sehr gut besucht. 

Unser Konzept mit den vorgezogenen Veranstaltungszeiten geht nach 
wie vor auf. Es gab keinerlei Ärger bzw. Probleme. 

 
∗ Zwei Mannschaften unserer Feuerwehr beteiligten sich am Pokal-

schießen des Hartenholmer Schützenvereins. Mannschaft I mit Dieter 
Thies, Jörn und Jens Boldt und Mannschaft II mit Felix Glomb, Tobias 
Plotz und Wolfgang Lilienthal. Ergebnisse habe ich in diesem Jahr 
leider nicht bekommen. 

 
∗ Wir waren mit Abordnungen zu folgenden Anlässen eingeladen : 

Kameradschaftsabend der Feuerwehr Bilsen 
Kreisfeuerwehrverbandstag in Kisdorf 
110 Jahre Chorgemeinschaft Alveslohe 
Einweihung 3. Haus auf dem Eichenhof 
Einweihung Neubau Feuerwehrhaus Schmalfeld 
Einweihung Schulhof Alveslohe 
 

∗ Eine Staffel unter der Führung von Kai Schümann beteiligte sich am 
Feuerwehrmarsch in Fredesdorf. Es marschierten die Kameraden 
Florian Peters, Jörn Boldt, Alexander Schaaf, Sven Storjohann und 
Jens Gülk mit. Sie belegten den 10. Platz von 14 gestarteten Staffeln. 

 
∗ Zweimal mußte das Wasser in der Badeanstalt aufgefüllt werden. 

Diese Tätigkeit werden wir wohl auf Dauer ausüben müssen, aber 
dieses tun wir gerne, dient es doch einem sehr guten Zweck: Der 
Erhaltung unseres schönen Freibades ! 
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∗ Am 02.06. fand ein Amtsfeuerwehrtag in Schmalfeld statt. Dort wurde 
ein Wettkampf durchgeführt. Unter der Führung von Wolfgang 
Lilienthal starteten dort Kai Schümann, Tobias Plotz, Mirko Reimers, 
Lars-Arne Meier, Roberto Ubben, Swantje Reimers, Franziska Böge 
und Felix Glomb. Die Gruppe plazierte sich auf den 5.Platz von 7 
Mannschaften. 

 
∗ Wir waren im Juli mit dem gesamten Vorstand zur 100 Jahr-Feier der 

FF-Ulzburg eingeladen. Außerdem unterstützen wir die Kameraden 
aus Ulzburg bei der Durchführung der Feierlichkeiten. 

 
∗ Eine Gruppe nahm am „Spiel ohne Grenzen“ anläßlich des 100. 

Geburtstages der Nachbarwehr Ulzburg teil. Dort belegten wir den 5. 
Platz von 12 Mannschaften. Es starteten folgende Kameraden: Mirko 
Reimers, Timo Winter, Felix Glomb, Roberto Ubben, Swantje Reimers, 
Arne Gülk, Lukas Glomb und Sarah Schlenga. 

 
∗ Auch für die Fitneß haben einige Kameraden etwas getan. Beim 

Feuerwehrlauf in Klein Rönnau beteiligte sich Reimer Runge über die 
Distanz von 9,5 km. Begleitet wurde Reimer von einigen Mitgliedern 
unserer Jugendfeuerwehr. Reimer belegte einen guten 7. Platz. 

 
∗ Ende August fand eine Schlauchstafette von Kiel nach Hasloh statt. 

Ein mit Wasser gefüllter B-Schlauch mußte über die Wegstrecke auf 
Alvesloher Gemeindegebiet an der B4 von uns getragen werden. 
Veranstalter dieser Aktion war die FF-Hasloh. 

 
∗ Anfang September fand unsere Ausfahrt statt. Wir machten uns zu 

Fuß auf den Weg durch unsere Gemeinde in Richtung 
Fischwehrstraße. Dort hatte der Festausschuß ein Zeltfest vorbereitet, 
bei dem es uns an nichts fehlte. Es war ein wirklich gelungener Tag 
dank der hervorragenden Organisation durch unseren Festausschuß. 
Vielen Dank ! 

 
∗ Eine Gruppe unter der Führung von Kai Schümann beteiligte sich am 

Feuerwehrnachtmarsch in Stuvenborn und belegte den 8. Platz von 
36 Startern. Hier marschierten die Kameraden Alexander Schaaf, 
Jens Boldt, Jörn Boldt, Hartmut Pohl, Dirk Möller, Uwe Göbel, Lars-
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Arne Meier und Thomas Amend mit. Wir hatten eine Menge Spaß, 
konnten wir doch kaum etwas sehen - es war einfach zu dunkel. 

 
∗ Der Laternenumzug Ende September fand bei leider sehr schlechtem 

Wetter und dadurch auch nur mittelmäßiger Beteiligung der Alvesloher 
Bevölkerung unter der Begleitung des Musikzuges Ottenbüttel statt. 
Wir hoffen, daß wir dieses Jahr wieder besseres Wetter haben. 

 
∗ Am 20.10.07 fand die 1. Fahrübung des Kreisfeuerwehrverbandes 

statt. Hier belegten die Kameraden Willi Wurtz, Christina Meyer, Lars-
Arne Meier und Thomas Amend unter der Führung von Kai Schümann 
den 7. Platz von 30 Teilnehmern. 

 
∗ Bei der 2. Fahrübung des Kreisfeuerwehrverbandes am 27.10.07 

haben unsere Kameraden Dieter Thies, Kai Schümann, Uwe Göbel 
und Kim-Florian Willhöft unter der Führung von Jens Boldt den 1. 
Platz von 26 Teilnehmern erreicht. Nochmals an dieser Stelle 
„Herzlichen Glückwunsch“. 

 
∗ Am Volkstrauertag nahmen Frank Schmidt und ich an der 

Kranzniederlegung am Ehrenmal teil. 
 
∗ Weiterhin fand am 07.12.07 das Weihnachtsessen, finanziert aus der 

Getränkekasse, im Schulungsraum statt. 
 
∗ Am Heiligabend kam wie in jedem Jahr der Weihnachtsmann zum 

Feuerwehrhaus und beschenkte die Kinder des Ortes. Es war wieder 
eine sehr starke Beteiligung seitens der Bevölkerung und der Feuer-
wehrkameraden. Einige Bürger aus Alveslohe erwähnten in 
Gesprächen sogar, der Besuch dieser Veranstaltung sei bereits „Kult“ 
bei Ihnen. Eine sehr schöne Werbung für die Feuerwehr. 

 
 
Der Ausbildungsstand der Wehr konnte weiter verbessert werden durch 
die Teilnahme von Kameraden an Kreis- und Landeslehrgängen: 
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Maschinistenlehrgang : Christina Bormann 
 
Sprechfunkerlehrgang : Christina Bormann, Bojan Mahler, 

Henning Möller, Arne Teßmer 
 
Truppführerlehrgang :   Lars-Arne Meier, Tobias Plotz 
 
Technische Hilfe an Bahnanlagen:   Stefan Wurtz 
 
Gruppenführung II in Harrislee:   Benjamin Rosenberg, 
        Reiner Rosenberg 
 
Verbandsführung in Harrislee:   Frank Schmidt 
 
 
Ich freue mich über die hohe Motivation aller Kameradinnen und 
Kameraden an Lehrgängen teilzunehmen. Auch den Arbeitgebern sei 
hier einmal Dank gesagt, denn für Lehrgänge an der 
Landesfeuerwehrschule in Harrislee müssen die Arbeitnehmer ja 
freigestellt werden. Nur durch gut ausgebildete Einsatzkräfte können wir 
unsere Leistungsfähigkeit und vor allen Dingen unsere Leistungsstärke 
erhalten. 
 
 
Das Fest der silbernen Hochzeit feierten im Berichtsjahr unser 
Ehrenmitglied und Ehrenbürgermeister Klaus Kettler und Ehefrau Helga. 
Ich überbrachte die Glückwünsche der Wehr und ein Geschenk. 
 
 
Zum Abschluß meines Berichtes möchte ich mich bei allen Passiven und 
Förderern unserer Wehr für die Unterstützung bedanken. Es freut uns 
sehr, wenn unsere Arbeit auch in der Bevölkerung als notwendig und 
sinnvoll angesehen wird. Heißt es doch : 
 

Gott zur Ehr - dem nächsten zur Wehr ! 
 
 
 



Jahresbericht 2007  

der Freiwilligen Feuerwehr Alveslohe 

 

 

25.01.2008  Seite 10 

Ich möchte mich auch bei unserem Polizisten Wilhelm Dahmen  für die 
sehr gute Zusammenarbeit bedanken. Dieser Dank soll aber auch an 
Deine Kollegen gehen. Wir haben ein ausgezeichnetes Verhältnis 
zueinander. Ich hoffe, daß diese Zusammenarbeit nicht von der Politik 
zerstört wird. Es sind doch schon wieder Gedanken geäußert worden, 
die Polizeistation Alveslohe zu schließen. Das wäre sehr schade. 
 
 
Einen Dank möchte ich auch allen Fachwarten und dem Festausschuß 
in unserer Wehr aussprechen. Sie leisten hervorragende Arbeit über das 
normale Dienstgeschehen hinaus. Dieses gilt in gleichem Maße dem 
Vorstand. Hier haben wir immer konstruktiv und sehr kameradschaftlich 
zusammengearbeitet.  
 
 
Aber auch bei allen Mitgliedern der Feuerwehr Alveslohe möchte ich 
mich für die viele geleistete Arbeit bedanken. 
 
 
Vielen Dank für das Interesse an diesem Bericht. 
 
 
   Thomas Amend 
Gemeindewehrführer 


